
ABZ II 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Allgemeines Betriebszeugnis II 
(entspricht dem internationalen Long Range Certificate LRC)  
Berechtigt zum Betrieb aller Seefunkanlagen auf Kurzwelle, UKW und INMARSAT. 
Eingeschränkt auf nicht ausrüstungspflichtige Schiffe (= Sportschifffahrt). 
 

Ausbildung: Entsprechend den Richtlinien der österreichischen Fernmeldebehörden 
Inhalt: Alle Aspekte rund um Seefunk: 

 Gesetzliche Grundlagen 
 DSC- Verfahren auf UKW und Grenzwelle/Kurzwelle 
 Betriebsabwicklung im Sprechfunkverfahren auf UKW und Grenzwelle/Kurzwelle 
 Bedienung von EPIRB und SART 
 Einführung in SITOR, Faximile, INMARSAT + Empfangsübungen 
 Training der Übersetzungen D ⇒ E und E ⇒ D 
 Praktische Übungen mit den nautischen Funkhandbüchern 

 

Gültigkeit des Zeugnisses: international 
Dauer: 48 Stunden (=6 Tage, = 3 Wochenenden), danach Prüfung in Österreich 
Kurs: € 640,-            Skriptum: 20,-         Prüfung: € 101,7 
 

Die Ausbildung umfasst das praktische und theoretische Wissen um auf Großer 
Fahrt die Kommunikationsmöglichkeiten im Seefunk auszunutzen.  
Die Teilnehmer können Ihre eigenen Geräte zum Empfang von Wetterfax oder 
Fernschreibmeldungen ausprobieren.  
 

Für Prüfer von FB3 und FB4, Aussteiger oder jene die alles wissen wollen. 
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